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Warum in die 
Ferne reisen?
Ein Sommer in 
Kritzendorf hat 
auch seine Reize!

Foto: Gerhard Steinschütz
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Liebe 
Kritzendorferinnen 
und Kritzendorfer!

Ortsvor-
steherin

Kunsere
ritzendorfer

„

“

 Es ist wieder Zeit für ein Stück  
 Normalität. Unsere Heurigen 
sind endlich offen und an den Som-
merabenden draußen zu sitzen mit 
einem Gläschen Wein in der Hand, ist 
schon etwas Schönes hier in unserem 
Dorf. Man trifft seine Freunde, plau-
dert und fühlt sich einfach wohl. Auch 
kann man wieder in einem Gastgarten 
sitzen und sein Essen genießen.
Auch diesen Sommer werden wir 
genießen, in der Umgebung spazieren 
gehen, den Garten hegen und pfle-
gen, in der Donau baden, … und viel-
leicht endlich Ausflüge in Österreich 
unternehmen, die wir schon lange 
vorgehabt haben. Vielleicht unser 
Kritzendorfer Museum im Amtshaus 
an einem Regentag besuchen? Nun, 
dieser Besuch wird erst ab Ende 
Herbst möglich sein, da das ehe-
malige „Komitee zur Kritzendorfer 
Heimatpflege“, jetzt der neue Verein 
„Gemeinsam für Kritzendorf“, das 
Museum verwaltet. Als wiedergewähl-
te Obfrau wird der Verein das Mu-
seum revitalisieren, wie es so schön 
heißt. Neu gestalten, interessante 
Objekte in den Vordergrund bringen, 
die Gegenwart und Zukünftiges prä-
sentieren und unsere über 900-jähri-
ge Geschichte spannend  vorstellen. 
Das ist viel Arbeit, aber das „Gemein-
sam für Kritzendorf-Team“ ist voller 
Enthusiasmus.
Ich stelle in dieser Ausgabe kurz den 
neuen Vorstand des Vereins vor.
Versäumen Sie nicht, die reimenden 
Plakate von St. Vitus zu lesen. An 
fast allen Sonntagen gibt es einen 
Pop-Up-Brunch nach dem Gottes-
dienst. Auch etwas Neues.
Ich bin voller Hoffnung, dass wir 
unsere „Adventfenster“ und „Weih-
nachten im Dorf“ gemeinsam erle-
ben können. Sobald das OK kommt, 
werden wir es planen.
Ich setze auf einen wunderschönen 
Sommer, wie‘s aussieht, 
diesmal leider mit Gelsen.

Eure Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf
Ingrid_pollauf@hotmail.com, 

0664/3851501
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Herr Stadtrat, Sie stellen die „Kloster-
neuburger APP“ vor, die ab 1. Oktober 
2020 die Klosterneuburger Wirtschaft 
beleben soll. Was steckt dahinter?
„Die Idee eines Gutscheinsystems zur 
Stärkung der regionalen Wirtschaft 
beschäftigt mich bereits seit meh-
reren Jahren. Die Corona-Krise war 
nun der Auslöser zur Umsetzung des 
Projekts mit dem APP-Betreiber Joli-
oo aus Graz. Dessen System hat uns 
überzeugt, da die Kommunikations-
abläufe von Betrieben, Vereinen und 
der Kommune sehr einfach und digital 
vom Sender zum Empfänger gestal-
tet sind. Die Systemkosten der APP 
werden großteils durch die Raiffeisen-
bank Klosterneuburg finanziert, die 
als Hauptsponsor der Aktion nachhal-
tig die Wirtschaft der Region unter-
stützt.“

Das Stadtmarketing und die Raiffeisen-
kasse präsentieren die neue 
„Klosterneuburger APP”. 
Wie funktioniert die Anwendung?
„Ab 1. Oktober 2020 wird das Einkau-
fen in Klosterneuburg zu einem neuen 

Erlebnis. Mit diesem Datum startet 
das umfangreiche „Klosterneubur-
ger Shopping und Bonus Programm“. 
Herzstück des Programms ist die ei-
gene ‚Klosterneuburger APP’. Bei 
jedem Einkauf werden Bonuspunkte 
gesammelt, ein Bonuspunkt für einen 
Euro Umsatz. Mit der APP können 
aber auch Gutscheine gekauft und ver-
schenkt werden.

Das erinnert an die „jö“-Karte. 
Welche Betriebe können bei der 
„Klosterneuburger APP“ mitmachen?
„Der Ansatz ist ähnlich, unser Bonus-
programm ist aber stark auf die Region 
zugeschnitten. So sollen jeden Monat 
spannende Angebote aus den Berei-
chen Handel, Gastronomie, Dienstleis-
tung, Kultur und Sport zum Einlösen 
der Bonuspunkte einladen. Es können 
auch Veranstaltungen beworben oder 
Leerzeiten mit wenig Kundenfrequenz 
entsprechend gepusht werden. Mitma-
chen kann im Prinzip jedes Unterneh-
men, wobei der Fokus zu Beginn eher 
auf den Handel und die Gastronomie 
gelegt wird.“

Shopping + Bonus Programm zur 
Stärkung der regionalen Wirtschaft
Stadtmarketing und Raiffeisenbank Klosterneuburg präsentieren neue Ein-
kaufs- und Gutschein-Lösung. Herzstück ist die „Klosterneuburg APP“. 
Damit können Informationen rasch gesendet sowie die Wertschöpfung in 
der Region gehalten und gesteigert werden. Die Klosterneuburger profitie-
ren von vielen Vorteilen und Vergünstigungen.
unser Kritzendorf hat zum „Klosterneuburger Shopping und Bonus Pro-
gramm“ den Stadtrat für Wirtschaft, Tourismus und Sport Christoph Kauf-
mann um ein persönliches Interview gebeten.

Redakteurin Christine Zippel im Gespräch mit Stadtrat Christoph Kaufmann

Im Gasthaus Ockermüller präsentiert uns Christoph Kaufmann die neue 
Shopping + Bonus Card des Stadtmarketing Klosterneuburg

Welchen Vorteil hat ein Unternehmen 
dabei, wenn es mitmacht?
„Der größte Vorteil ist sicherlich die 
rasche Informationsmöglichkeit an die 
Kunden via APP, etwas was während 
des Covid-19 Lockdowns klar gefehlt 
hat. Ein weiterer Vorteil ist der große 
Nutzerkreis, den wir anstreben. Wir 
haben auch 30 Lizenzen für die gro-
ßen Vereine der Stadt vorgesehen, die 
damit ihre Mitgliederverwaltung und 
Kommunikation abwickeln können. Al-
leine dadurch rechnen wir zum Start 
der APP am 1. Oktober bereits mit eini-
gen Tausend Benutzern.“

Wieviel Betriebe sind bereits im Boot 
und wie hoch ist der Mitgliedsbetrag?
„Dank der Kooperation mit dem Wirt-
schaftsverein sowie der Raiffeisen-
bank Klosterneuburg sind schon mal 
rund 100 Betriebe vom Start weg da-
bei. Die Basisversion wird ab 12 Euro 
pro Monat zu haben sein. Darüber hi-
naus gibt es noch spezielle Pakete, die 
dann entsprechend mehr kosten, aber 
auch mehr können.“

Was machen Kunden, die kein Smart-
phon besitzen? Sind diese nicht ein 
bisschen isoliert?
„Nein, denn darauf hat auch die Raiffei-
senbank Klosterneuburg gepocht, dass 
es für diese Zielgruppe eine Lösung 
gibt. Daher wird es auch die physische 
‚Klosterneuburger Shopping und Bonus 
Card’ geben, die man statt dem Smart-
phone zum Sammeln der Punkte oder 
zum Verschenken als Gutscheinkarte 
verwenden kann. Allerdings können wir 
damit die mögliche Informationslücke 
kaum schließen. Die Vernetzung zwi-
schen Wirtschaftstreibenden und den 
Kunden, bei denen die Angebote, Veran-
staltungen oder das aktuelle Wochen-
Menü mit Knopfdruck zur Kenntnis ge-
bracht wird, fehlt ohne APP. Da werden 
wir auf die herkömmlichen Werbemög-
lichkeiten zurückgreifen müssen.“

Wo können sich interessierte Betriebe 
oder Vereine melden, die von Beginn 
an mit dabei sein wollen?
„Die gesamte Koordination und Ab-
wicklung läuft über Jolioo, die Ver-
marktung und die Gestaltung des 
Bonusprogramms wird über das Stadt-
marketing geschehen. Wir werden bis 
Oktober auch noch einige Info-Veran-
staltungen zur APP durchführen, wo 
sich Interessierte näher mit dem Sys-
tem befassen können. Ich glaube, dass 
gerade jetzt der richtige Zeitpunkt für 
ein solches Programm ist, da ja nicht 
nur der lokale Einkauf mehr im Fokus 
steht, sondern ab Herbst auch die 
möglichen Einkaufsfahrten nach Wien 
beschwerlicher werden. Und Kloster-
neuburg hat wirklich viel zu bieten, 
auch wenn man vielleicht manchmal 
etwas länger suchen muss. Aber gera-
de hier soll und kann ja die APP helfen, 
damit man schneller sein gewünschtes 

Produkt findet oder die Angebote von 
einem der 90 Gastrobetriebe in Klos-
terneuburg studieren kann.“

Eine persönliche Frage sei mir zum 
Abschluss gestattet: Wie erlebten Sie die 
Corona-Zeit mit Lockdown, wo man die 
Wohnung nur bedingt verlassen durfte?
„Diese Zeit empfand ich als sehr kost-
bar, denn ich hatte unmittelbar nach 
der Gemeinderatswahl und dem Busi-
ness Ball tatsächlich mehr Zeit für die 
Familie. Positiv war aber auch, dass 
mehr Zeit für strategische Überlegun-
gen blieb. Erst durch die Corona-Zeit 
konnte ein so großes Projekt wie die 
‚Klosterneuburger APP’ in Umsetzung 
gebracht werden.“

Nun beginnt der Sommer und die vielen 
kulturellen Veranstaltungen sind durch 
die Corona-Pandemie zum größten Teil 
abgesagt oder reduziert. Wie sehr be-
dauern Sie das, auch als Obmann eines 
Kulturvereins?
„Ja, das ist bitter. Aber umso dankba-
rer müssen wir für die Veranstaltun-
gen sein, die trotzdem stattfinden! Bei 
mir stehen daher in den kommenden 
Wochen vor allem die Shortynale in 
der Babenbergerhalle, das Sommer-
theater Klosterneuburg mit ‚Der ideale 
Gatte’ und auch die Ausstellung ‚100 
Jahre Tschirtner’ im Museum Gugging 
dick im Kalender eingetragen.“

Danke für das Gespräch und ich wünsche 
Ihnen einen schönen Sommer.

Dr. Christine Zippel

Zur Person
Landtagsabgeordneter Christoph 
Kaufmann ist seit 2019 als Stadtrat 
für den Bereich Wirtschaft, Tourismus 
und Sport zuständig. Davor hat er als 
Planungsstadtrat die Schutzzonen 
für Klosterneuburg umgesetzt und 
das neue Stadtentwicklungskonzept 
2030+ in die Wege geleitet. Er ist auch 
Obmann des Tullnerfelder Kulturver-
eins und Vertreter der Stadtgemeinde 
im Stadtmarketing Klosterneuburg. 
Kaufmann ist verheiratet und Vater 
der 14 Monate alten Tochter Lea.

     Ich bRing’s diR service 
 
 

        TEL 02243 – 25 120 
 

MO - FR: 11.30 - 13.30  



5Ausgabe_3_2020Kritzendorfunser4

Fo
to

: S
ta

d
tg

em
ei

n
d

e 
K

lo
st

er
n

eu
b

u
rg

/S
ch

u
h

-E
d

el
m

an
n

Kommentar

„

“

Mag. Roland Honeder 
Vizebürgermeister und 
Vorsitzender des Ausschusses 
für Biodiversität, Energieeffizienz, 
Immobilienverwaltung
Mail: roland.honeder@steuerberatung-honeder.at

Liebe Kritzendorferinnen und Kritzendorfer!

 Ich erkläre meine persönliche „Obmannkolumne“ jetzt  
 zur „Familien- und Mitbürgerkolumne“, weil hinter die-
ser Kolumne häufig Erfahrungen und Gedankenaustausch 
vor allem mit meiner Familie und auch mit vielen Bürgern 
unserer Stadt stehen, wie vielleicht der oder die eine oder 
andere von Ihnen schon bemerkt haben. Das heißt nicht, 
dass wir – vor allem familienintern – deshalb immer eine 
gemeinsame Meinung haben, die sich hier widerspiegelt. 
Ganz im Gegenteil üben wir uns – der Liebe zur Philosophie 
meiner Frau geschuldet – in der gelebten Meinungsvielfalt. 
Es heißt ja auch MEINung und nicht ALLGEMEINung…
Das ist oft gar nicht so leicht auszuhalten. Zu sehr an die 
politische Debatte und ans „Richtige-Lösungen-Finden“ 
gewöhnt, fällt es mir doch gar nicht so selten schwer, 
nicht überzeugen zu müssen. Dann ist man ja schließ-
lich der „Verlierer“, wenn man nicht überzeugt. Und wer 
möchte schon Verlierer sein? Dabei übersehen wir bei 
einem solchen Empfinden, einem derartigen politischen 
und ganz normalen zwischenmenschlichen Alltag, dass 
unterm Strich niemand irgendetwas „verliert“, wenn er 
sich ehrlich einbringt. Mit seiner Meinung, mit seiner 
Haltung, mit seinen Gedanken und Ideen. Denn letzten 
Endes profitieren alle von diesem Austausch. Jeder Ein-
zelne unter uns ist in seiner einzigartigen Wahrnehmung 
und Verfasstheit ein neues Fenster zur Welt, jeder Frage 
und Antwort zugleich. Denkgemeinschaft statt Debatte. 
Wertschätzung statt Rechthaben. Dann trotz Wertschät-
zung und erlebter Relativität der eigenen MEINung eine 
eigene Haltung entwickeln, als unbedingte Grundlage für 
individuelle und gesellschaftliche Entscheidungen. Das ist 
gar nicht so einfach, aber ungemein bereichernd – wie das 
Leben selbst … Aber gerade für die kommenden Heraus-
forderungen auf so vielen politischen und menschlichen 
Ebenen, die auf breite Bereiche unseres Lebens Einfluss 
haben werden, ist dieser offene Austausch – diese Denk-
gemeinschaft – unglaublich bereichernd, um eine nachhal-
tig lebenswerte Zukunft zu erreichen. 
Mit herzlichen meinungs-verschiedenen 
(oder meinungs-reichen ?  ;o) ) Grüßen 
das wünscht sich von Herzen

Ihr Roland Honeder

Notbudget für 2020/2021
auf Grund der Corona-Krise

Das Amtshaus kann auch 
privat gemietet werden

Das Jahr 2020 steht im Zeichen der Corona-Krise und 
stellt uns alle vor große Herausforderungen. Der Ein-

bruch im gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Leben hat 
auch vor den öffentlichen Finanzen nicht Halt gemacht. Es 
ist ein massiver Schaden in der öffentlichen Einnahmen-
struktur entstanden.
Mit dem Nachtragsvoranschlag soll nun dieser Schaden 
repariert werden. In einer allgemeinen gesellschaftlichen 
Ausnahmesituation muss ein Notbudget für 2020 erstellt 
werden, dessen Ziel es ist, die wesentlichen Leistungen und 
Infrastrukturen unserer Gemeinde auch in diesen turbulen-
ten Zeiten uneingeschränkt aufrecht zu erhalten.
Der Stadtgemeinde Klosterneuburg wird bei den Ertrags-
anteilen 2020 über 4 Mio. Euro weniger zur Verfügung ste-
hen, bei der Kommunalsteuer ist von einem Rückgang von 
1,5 Mio. Euro auszugehen. Es gibt Rückgänge bei Miet- und 
Pachteinnahmen, Mindereinnahmen bei der Nachmittags-
betreuung in unseren Kindergärten und Schulen, und eine 
Vielzahl weiterer Einnahmen und Erlöse, die aktuell nicht 
oder nur sehr eingeschränkt fließen. In Summe fehlen etwa 
7 Millionen, das ist ein Zehntel des Haushalts 2020 in der 
operativen Tätigkeit.

Im Wesentlichen wurden 3 Schritte vorgenommen:
1. Einsparungen in den einzelnen Geschäftsbereichen und 

Referaten – nicht zwingend notwendige Ausgaben wur-
den zurückgestellt. Alle Investitionen und Neuanschaf-
fungen wurden auf ihre Notwendigkeit in allen Bereichen 
hinterfragt und gegebenenfalls mit einer Budgetsperre 
versehen. Ermessensausgaben (Subventionen) werden 
auf ein unbedingt notwendiges Ausmaß reduziert bzw. 
auch mit einer Budgetsperre versehen.

2. Große Projekte – allen voran die Übersiedlung des Rat-
hauses – wurden zurückgestellt, somit entfallen hier grö-
ßere Darlehensaufnahmen.

3.  Rücklagen mussten verwendet werden, um den Haushalt 
auszugleichen.

2021 wird daher im Zeichen eines neuen Reformbudgets 
stehen, das besonders Themen wie Klimaschutz und öko-
logische Maßnahmen, Schulen und Bildung, Digitalisierung 
und öffentlichen Verkehr/Radwegeausbau in den Mittel-
punkt stellen wird. Beim öffentlichen Verkehr wurde – den 
Klimaschutz vor Augen – kein einziger Cent an Mitteln ein-
gespart.

Was bedeutet das für Kritzendorf?
Nicht betroffen sind Notebooks für „Distance Learning“ – 
Anzahl nach Schulgröße: ca. 4 Notebooks für Kritzendorf, 
die Wasserversorgung – Restarbeiten im Zuge des Kanal-
baus (Kritzendorf 2. Teil), die Leitungserneuerung inkl. 
Hausanschlüsse LH 118 und der Kanalbau.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Anfang Juli beschloss der Gemeinderat entsprechende 
Richtlinien, welche die Vermietung von Räumlichkei-

ten in den Amtsgebäuden Klosterneuburgs auf neue Bei-
ne stellen. Um sich den veränderten Rahmenbedingungen 
anzupassen, wurden diese überarbeitet und die Tarife in-
dexangepasst, welche seit 2003 unverändert waren. Die 
wichtigste Neuerung: Ab Herbst können auch Privatper-
sonen und Organisationen einen Saal für Feste, Feiern und 
sonstige Veranstaltungen mieten. Im Rathaus, im Gebäu-
de der ehemaligen Bezirkshauptmannschaft sowie in den 
Amtshäusern in Weidling, Kritzendorf und Maria Gugging 
stehen Räume in verschiedenen Größen, mit verschiedenen 
Ausstattungen und für so gut wie alle Anlässe bereit.
Vereine nützen diese Möglichkeiten bereits seit Langem für 
ihre Aktivitäten. Da es noch Kapazitäten gibt und die Su-
che nach einem geeigneten Rahmen für Veranstaltungen oft 
mühsam ist, möchte die Stadtgemeinde künftig kostengüns-
tige Lösungen bieten. Das Rathaus bezaubert mit histori-
schem Charme. In den anderen Gebäuden stehen Räumlich-
keiten unterschiedlicher Größe und Anforderungen bereit, 
auch Küche und Garderobe sind vorhanden. Auch die Gestal-
tung von Buffets ist möglich, möchte man allerdings warme 
Speisen anbieten, dann muss dies über einen konzessionier-
ten Caterer (Gastronomiebetrieb) erfolgen.
Vorbehaltlich der Situation rund um Covid-19 werden die 
Säle über den Sommer noch auf Vordermann gebracht. 
Künftig bieten die Amtshäuser Klosterneuburgs jedenfalls 
einen nicht alltäglichen Rahmen für vielerlei Anlässe.
Vzbgm. Honeder: „Ich möchte das Amtshaus mit noch mehr 
Leben erfüllen, deswegen habe ich diesen Beschluss voran-
getrieben. Das Amtshaus in Kritzendorf bietet viele Mög-
lichkeiten und ich hoffe, dass viele Kritzendorferinnen und 
Kritzendorfer von dieser Möglichkeit Gebrauch machen.“ 

Kontakt & Informationen
Die Vergabe erfolgt über die GA III – Immobilien- und Ge-
bäudemanagement, Tel. 02243 / 444-411, -232, -242, -243, 
E-Mail: liegenschaften@klosterneuburg.at
Tarife für die Saalnutzung, Preise pro angefangener Stunde
Amtshaus Kritzendorf: E 25,– (max. E 100,–/Tag)
Rathaus:
Großer Sitzungssaal (2. OG) E 25,– (max. E 100,–/Tag)
Kleiner Sitzungssaal (2. OG) E 15,– (max. E 60,–/Tag)
ehemalige Bezirkshauptmannschaft (Tauchnergasse):
Veranstaltungssaal E 25,– (max. E 100,–/Tag)

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Ayurveda Praxis
Ayurveda Massagen & Beratung 
Ayurveda Ernährungsberatung
Ambulante Ayurveda Kuren 
Nordic Walking
Hatha Yoga

Zum (Ver)schenken
Gutscheine 
Bio Öle für Vata, Pitta & Kapha

NadaBrahma
Grundtonbestimmung & Stimmanalyse

AyurYoga
Yoga speziell auf Dich abgestimmt

Reni Marik
Ayurveda Masseurin & Ernährungsberaterin

AyurYoga Lehrerin
NadaBrahma Stimmanalytikerin 

0664 934 24 10
3420 Kritzendorf, Klinggasse 23 
www.ayurveda-klosterneuburg.at
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Mit dem Online-Kontowechselservice von FinReach einfach
und schnell wechseln. Zum Konto mit mehr Musik, Kultur 
und Sport zum ermäßigten Preis. shop.raiffeisenbank.at

Jetzt auch online zum Konto mit 
dem regionalen Plus wechseln. 
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Max Reichl
Tel. 0664/80 109 5272
max.reichl@nv.at

Niederösterreichische 
Versicherung AG
Rathausplatz 20-21
3400 Klosterneuburg
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Unser Kinder-Spielplätze werden weiterentwickelt 

Eine umfassende Spielplatzevaluie-
rung hat im letzten Jahr stattge-

funden. Dabei ist vor allem die reiche 
Bestückung unserer 23 Spielplätze 
mit rund 30.000 m2 aufgefallen. Hoch-
wertige Spielgeräte, die der ständigen 
Kontrolle der Stadtgemeinde unterlie-
gen, stehen für die Klosterneuburger 
und Klosterneburgerinnen zur Ver-
fügung. Durch eine sanfte Weiterent-
wicklung aller Spielplätze sollen diese 
nun fit für die Zukunft gemacht wer-
den. Immer wieder müssen ja Spiel-
geräte ausgetauscht werden, da sie 
den strengen Sicherheitsvorschriften 
nicht mehr entsprechen. Hier macht 
es Sinn, sich schon vorher darüber Ge-
danken zu machen, in welche Richtung 
sich ein Spielplatz entwickeln kann 
und danach eine Weiterentwicklung 
voranzutreiben. Diese Vorgehenswei-
se ist nicht nur bugdetschonend, son-

dern auch ökologisch sinnvoll. Kleine-
re Highlights und Umstrukturierungen 
können dabei schon jetzt stattfinden. 
„Ich gehe mit einem liebenden, müt-
terlichen Blick an die Sache. Oft sind 

es Kleinigkeiten, die einen Spielplatz 
noch einmal interessanter machen 
können“, erklärt Stadträtin Verena 
Pöschl, zuständig für die Spielplätze.
Momentan soll der Spielplatz Schel-
hammerpark weiterentwickelt werden, 
der sich vor allem durch seine Über-
schaubarkeit und komplette Einzäu-
nung für Kleinkinder sehr gut eignet. 
Die Entwicklung des Spielplatzes soll  
größere Kinder ebenso in das Spieler-
lebnis einschließen, aber es sollen eben 
möglichst keine Hürde für die Kleinen 
bestehen. Dies fördert auch das alters-
gruppenüberschneidende Spiel.  
In Zeiten starker budgetärer Ein-
schränkungen durch Corona, wird das 
nicht leicht sein umzusetzen, aber 
schon jetzt gab es einige Bürger, die 
dieses Konzept mit Spenden unter-
stützen wollen. Sollten auch Sie dieses 
Spielplatzprojekt unterstützen wollen, 
steht Ihnen Vizebürgermeister Roland 
Honeder unter 0676/974 38 73 oder 
roland.honeder@steuerberatung–ho-
neder.at gerne zur Verfügung.“

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Derzeit gibt es am Bahnhof Kritzendorf große Verun-
sicherung bei den Fahrgästen. Wenn man Richtung 

Tulln fahren möchte, gibt es einen Schienenersatzverkehr 
und wenn man in die Schnellbahn Richtung Wien möchte, 
muss man sehr achtsam sein, um den richtigen Bahnsteig 
zu erwischen. Denn der Zug fährt nicht wie gewohnt von 
Bahnsteig 2 ab, sondern auch von Bahnsteig 1. Unser Krit-
zendorf hat bei der ÖBB-Pressestelle um Klarheit gebeten 
und folgende Information bekommen:
„Grundsätzlich fahren die Züge vom Bahnhof Kritzendorf 
Richtung Wien vom Bahnsteig 1, damit ein barrierefreier 
Umstieg zwischen Zug und Schienenersatzverkehr ermög-
licht werden kann. Aufgrund betrieblicher Bedingungen 
kann es aber auch vorkommen, dass Züge außerplanmäßig 
andere Bahnsteige befahren. Ein Infomonitor sowie Kun-
denlenker sind aktuell vor Ort im Einsatz, um die Fahrgäste 
über Abfahrtsbahnsteige zu informieren. Wir bemühen uns, 
zusätzlich mit Lautsprecherdurchsagen und durch die Auf-
stellung von A-Ständern die Änderungen bestmöglich an 
unsere Fahrgäste weiterzugeben.“ 
Der Schienenersatzverkehr ist noch bis zum Betriebs-
schluss am 6. September 2020 im Einsatz. Zu Schulbeginn, 
ab Montag, 7. 9., verkehren alle Züge auf der Franz-Josefs-
Bahn wieder laut verlautbartem Jahresfahrplan.
Bis dahin geht die Bahnsteiglotterie weiter. Am besten Sie 
kommen ein paar Minuten früher zum Bahnhof, damit Ihnen 
der gewünschte Zug nicht vor der Nase davonfährt.

GeSt

Rund 3 Hektar Spiel- und Erlebnisraum stehen in Klosterneuburg zur Verfügung – jetzt wird evaluiert.

Martinstraße 151
3400 Klosterneuburg

Tel. 0664 / 89 43 561
 office@tischlerei-groessing.at

Brennholz
Baumschnitt
Gartenservice

Tischlerei 
Grössing

CCaafféé  ssüüßß  &&  ssaallzziigg,,  WWeeiißßeerr  HHooff 
Holzgasse 350 
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 7:00 – 21:00 Uhr 
Sa: 14:00 – 18:00 Uhr 
So u. Feiert.: 14:00 – 18:00 Uhr 
Täglich frische Mehlspeisen  

 

Reparatur.Idee.Café 
wird fortgesetzt 
Menschen, denen es schwerfällt, et-
was Kaputtes gleich wegzuwerfen 
oder die schon länger an einem Pro-
blem in der Haustechnik, im Garten 
oder an ihrer Computeranlage kie-
feln, finden zumindest Rat und even-
tuell auch Tat im Reparatur.Idee.Café 
in der Pfarre Kritzendorf. 
Die nächsten Termine, zu denen Sie 
herzlich eingeladen sind:
Freitag, der 28. August, und 
Freitag, der 25. September
jeweils von 17 bis 19 Uhr.
Bei Kaffee und Kuchen kann man mit seinem Problem, sei-
nem kaputten Gerät oder mit offenen Fragen kommen. Das 
Reparatur.Idee.Café im überdachten Bereich des Pfarrgar-
tens statt. Eine Gesichtsmaske ist empfehlenswert.

 Christian Jochum / Pfarre St. Vitus
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Das Konzept 
wurde mit dem 
Balancierpfad in 
Kierling bereits 
umgesetzt und 
zeigt, dass dazu 
weniger teure
Spielgeräte 
notwendig sind, 
sondern vielmehr 
Ideenreichtum 
gepaart mit 
klimabewusstem 
Denken.
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Dieser Spruch steht auf dem Sockel des sogenannten 
Käferkreuzes in der Klosterneuburger Käferkreuz-
gasse. Schauer (Unwetter), Gefrier (Frost) und Kä-

fer (Heuschreckenschwärme, die die Felder kahl fraßen), 
immer wieder aufflammende Pest und die türkische Bedro-
hung versetzten auch unser Dorf in Angst und Schrecken. 
Mit Bitt-Prozessionen versuchte man, Gott gnädig zu stim-
men.

Auch in der Kritzendorfer Steingasse wurde damals ein Kä-
ferkreuz errichtet, heute „Weißes Kreuz“ genannt (Abb. 1). 
Drei weitere Marterln wurden 1678 vom Kritzendorfer Dorf-
richter (Bürgermeister) Lorenz Mohswinckler und anderen 
mit der Inschrift „Gott und seiner heiligen Mutter zu Eh-
ren“ errichtet: eines am Ortsbeginn von Unterkritzendorf 
(1950 durch das heutige Marterl ersetzt; Abb. 2), eines am 
Ortsende von Oberkritzendorf (das war damals nach Haupt-
str. 105, steht heute am Bahnhofplatz; Abb. 3) und eines 
nahe der Gemeindegrenze zu Höflein (Vorläufer des Pfarr-
grenzmarterls; Abb. 4).

Die Pest wütete vor allem in Bal-
lungsräumen (Abb. 5: Pestdoktor 
mit Augen-, Mund- und Nasen-
schutz) bzw. wurde von dort aufs 
Land verschleppt. Aus der verhee-
renden Epidemie von 1679/80 ist in 
Kritzendorf kein Fall dokumentiert, 
hingegen verstarb 1699 eine Bin-
dermeister-Familie samt Gesellen. 
Möglicherweise gab es auch 1713 einige Pesttote.  

Hingegen wurden 1683 von osma-
nischen Truppen einige Einwohner 
umgebracht, andere verschleppt 
oder vergewaltigt, und etliche Häu-
ser angezündet, wobei die meisten 
nicht gänzlich abbrannten und dank 
der Unterstützung durch die jeweili-
gen Grundherrschaften bald wieder-
aufgebaut waren. Der „Türkische 
Backofen“ am Riedenwanderweg (Abb. 6) erinnert daran.

Auch später wurde Kritzendorf von 
so manchen Katastrophen weniger 
stark getroffen als die Stadt Klos-
terneuburg, ja sogar weniger als 
die umliegenden Dörfer. So wurden 
bereits vor Ausbruch der Reblaus 
(Abb. 7: Boden-Impfung) Ribiselkul-
turen angelegt.

Auch wenn Kritzendorf nie an der Front lag, Bomben nur 
vereinzelt und irrtümlich auf unser Ortsgebiet fielen und 
niemanden töteten, nur wenige Kritzendorfer im eigenen 
Ort ihr Leben verloren, erlitt Kritzendorf in den beiden 
Weltkriegen die seit Menschengedenken größten Verlus-
te. Auf dem Kriegerdenkmal am Vitusplatz sind die Namen 
verzeichnet (Abb. 8).

Hochwasser spielte bis Ende des 19. Jahrhunderts keine 
Rolle, da die alten Orte oberhalb des Donautals lagen. Die 
nach dem I. Weltkrieg im Überschwemmungsgebiet ange-
legte Strombadsiedlung wurde hingegen mehrmals getrof-
fen (Abb. 9 aus 1954).

Wie schon Pest und Spanische Grippe hat auch die aktuelle 
Covid-19 Pandemie Kritzendorf – bisher – weniger getroffen 
als andere Orte (Abb. 10: Strombadler begehen mit Abstand 
und Krönchen den Tag der Donau – 29. 6. 2020). 
Möge das so bleiben!

Raimund Hofbauer

Kunser
ritzendorfHistory

Seuchen und andere Katastrophen

Nicht nur unser Museum, wie in meiner Kolumne er-
wähnt, wird neu aufgestellt. Es gibt nun einen neuen 

Namen und einen neuen Vorstand:
 Obfrau: Ingrid Pollauf
 Stellvertreterin: Petra Laszlo
 Schriftführerin: Christine Raiger
 Kassiererin: Veronika Korntheuer
 Rechnungsprüfer:  Ursula Ockermüller, Herwig Mitsch
Wir starten voller Elan mit unseren Mitgliedern, die viele 
neue Ideen einbringen, zupacken und querdenken. 
Auch Veranstaltungen, wie ein Flohmarkt von Museumsstü-
cken im Museum, oder die Adventfenster sind geplant. 
Weiterhin kümmern wir uns um die Marterln und die Sitz-
bänke.
Wenn Sie in Ihrer Freizeit bei uns mitmachen wollen, Ihre 
Gedanken und Vorschläge für Kritzendorf umsetzen wol-
len – Herzlich gerne!! 
Kommen Sie einfach mal bei einem Treffen vorbei, schauen 
Sie sich uns an und dann werden Sie weitersehen. 
Meine Telefonnummer und Emailadresse haben Sie. 
Wir würden uns freuen!

Obfrau OV Ingrid Pollauf

„Gemeinsam für Kritzendorf“
ehem. Komitee zur Kritzendorfer Heimatpflege

Das Team „Gemeinsam für Kritzendorf“:
von links: Christine Chreiska, Petra und Balasz Laszlo, Ob-
frau Ingrid Pollauf, Veronika Korntheuer, Christine Raiger, 
Inge Gattringer, Günter Rath und Ursula Ockermüller

„VOR SCHAVER KHEFR GEFRIEHR PESTILENZ VND FEINDESGEFAHR / 

O HERR BEWAHRE VNS DIS LAND UND GESAMBTE CHRISTENSCHAR / ANNO 1675“  
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 Haupstraße 36  |  3420 Kritzendorf   www.tischler.co.at Tel: +43 2243 32726 

CCHYTILC
Tischlerei

CCHYTILC
Tischlerei

CC

CC

Wohnungseintichtungen aller Art Restaurierungen 

Küchen, Schlaf-, Wohn- und Badezimmer auch Kleinstreparaturen

Stiegen und Böden    

Türen und Fenster  

Regional, unabhängig und professionell.

Erhalt
der Herstellergarantie 
Egal welches Modell - egal welche Marke

Kfz-Zweirad Friedrich Huber GmbH 
Inkustraße 11 | 3400 Klosterneuburg

Tel.: 02243 26 90 9 | E-mail: office@friedrich-huber.at

IHR PERSÖNLICHES UMFELD SOLL SICH ÄNDERN? 

Sie sagen uns, wie und wo Sie leben möchten 
– wir finden Ihre Wunschimmobilie!

Sie vertrauen uns Ihre Liegenschaft zur Vermittlung an 
– wir finden die passenden Interessenten!

 
www.portalimmobilien.at                      0664 590 04 09
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IT Dienstleistungen 

 
 

 
 

 
 

Computerservice 
 

Smartphone Schulung 
 

Privat-/Firmenkunden 
 

Virenscanner 
 

VOIP Telefonanlage 
 

Datenrettung 
 

Cloud/Hosted Services 
 

Vorort-Service 
 

 
für Sie da: Christoph Schultes 

 

Tel: 02243 / 23 999 
 

office@schultes.IT  -  www.schultes.IT 
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In der Flexleitengasse entzündete sich kürzlich ein Kom-
posthaufen, eine Nachbarin entdeckte das Feuer und 

wählte sofort den Feuerwehrnotruf. Wenige Minuten später 
rückten die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Kritzen-
dorf zum Einsatzort aus, wo sofort mit den ersten Lösch-
maßnahmen begonnen wurden. Da der Brand lokal begrenzt 
war, konnte das Feuer mit der Kleinlöschanlage bekämpft 
werden. Mit Wärmebildkamera, Spitzhacken, Schaufeln und 
Einreißhaken machten die Feuerwehrmitglieder dem Feuer 
schließlich endgültig den Garaus. 

Manchmal muss man sich eben etwas einfallen lassen: 
Vor wenigen Wochen  wurden drei Kameraden der FF 

Kritzendorf zur Schlüssel-Suche gerufen. Ein Schlüssel-
bund war in einen 15 Meter tiefen Brunnen gefallen, mit ei-
nem an einer Schnur befestigten Magneten gingen die Feu-
erwehrmitglieder ans Werk! Nach etwa 10 Minuten machten 
die drei Kameraden den stattlichen Fang und konnten den 
Schlüsselbund an seinen Besitzer übergeben.

Komposthaufen in Brand

Schlüsselbund aus 
Brunnen gerettet

Spät abends wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Kritzendorf zu einem 

Flurbrand bei der Vituskirche geru-
fen. Aus unbekannter Ursache fing 
ein Komposthaufen Feuer, auch ein 
Baum sowie die Holzkonstruktion wa-
ren bereits in Brand geraten. Ein Feu-
erwehrkamerad entdeckte schließlich 
die Flammen und schlug Alarm. Nach 
einem ersten erfolgreichen Löschan-
griff wurde das Erdmaterial händisch 
zerteilt, Glutnester wurden mit Hilfe 
der Wärmebildkamera aufgespürt und 
dann abgelöscht.
Was nach einem Routineeinsatz klingt, 
war aber durchaus etwas Besonde-
res: Es war der erste Einsatz mit dem 
neuen Hilfeleistungsfahrzeug, gesteu-
ert von Gruppenkommandant Mario 
Niessler.

Jungfern-Einsatzfahrt 
mit neuem HLF ASSURED 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Markus Hansmann
Versicherungsmakler

 
Ihr Versicherungsmakler in Ihrer Nähe

in Klosterneuburg, Wien und Umgebung
 

 
 
 
 
 

 
 

  

 
 
 

 

Kontaktieren Sie uns: 
 

Mobil  0660/426 76 26 
E-Mail office@assured.at 
Web www.assured.at 

Wir betreuen Sie gerne in all Ihren 
Versicherungsangelegenheiten! 

 

Autohaus Tatzer
3424 Zeiselmauer•Gewerbepark Ost  I/3
02242–70190 • www.autohaus-tatzer.at      
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Nach einem anstrengenden und 
 außergewöhnlichen Schuljahr 

durften sich die Kinder der VS Krit-
zendorf bei zahlreichen Aktivitäten im 
Sommerhort der Schule erholen und 
gemeinsam aufregende Abenteuer er-
leben. 
Frau Agnes Fornagiel hatte im Vorfeld 
ein interessantes Programm für ihre 
Schützlinge zusammengestellt. 
So besuchten die Mädchen und Buben 
das Museum der Illusionen in Wien, wo 
sie unter dem Motto „Täusche deine 
Augen und unterhalte dein Gehirn!“ Er-
staunliches erlebten. Sie genossen die 
Sammlung von Hollogrammen ebenso, 
wie sie im Vortex Tunnel herausfanden, 
dass man scheinbar an der Decke klebt, 
sich die Welt um einen selbst dreht und 
vieles mehr. „Unsere Wahrnehmung der 
Welt ist oftmals nur Illusion“, stellten 
die Kinder fest.
Als Zell-DetektivInnen im Molekular-
biologischen LAB fanden die jungen 
Forscher heraus, wie Zellen aussehen, 
was sie alles können und woraus sie 
aufgebaut sind. Mit einer gebastelten 
Zelle im Gepäck machten sich die Mäd-
chen und Buben auf den Heimweg. 
Auch als BodenforscherInnen ging die 
interessierte Gruppe der Erde auf den 
Grund und erforschte, was man beim 
tieferen Graben in der Sandkiste finden 
kann. Gemeinsam wurde der Boden nä-
her betrachtet, gefühlt, getestet und 
geforscht, woraus er besteht. Auch hier 
konnte jedes Kind seinen „eigenen“ Bo-
den mit nach Hause nehmen. 
Gemeinsam mit der Hortgruppe der 

VS Weidling fuhren die Kinder auch in 
das Abenteuer Pielachtal, wo es zur 
Schatzsuche ging. Ausgerüstet mit 

Schatzkarten versuchten sie, beim 
Goldwaschen Rubine, Smaragde, Gold 
oder Edelsteine zu finden. In der Spiel- 
und Ruhezone kam die Erholung eben-
falls nicht zu kurz. 
Jede Menge Spaß erlebten die fröh-
liche Schar auch beim Eisgreißler in der 
Buckligen Welt. Die zahlreichen Mög-
lichkeiten zum Rutschen, Schaukeln 
und Klettern wurde ebenso genützt wie 
die Tret-Go-Kart Bahn. Im Mini-Bauern-
hof gab es auch so einiges zu erkun-
den. Das große Highlight war aber die 
Riesen-Rutsche, wo es auf Jute-Säcken    
35 m weit den Hügel hinabging. Ent-
spannung wurde beim Eisessen am 
Seerosenteich gefunden. 
Selbst die Zeit im großen Schulgarten 
mit aufgestelltem kleinen Schwimm-
becken mit kurzer Unterbrechung zu 
Eisessen bei Leonardelli bereite den 
Mädchen und Buben große Freude. 

VD Ursula Mürwald
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Sommerhort in 
der VS Kritzendorf

Die Freude der Jungschauspieler 
war groß, als feststand, dass es im 

Corona-Schuljahr doch noch zur Auffüh-
rung der drei einstudierten Stücke kom-
me würde. Die Theaterproben hatten im 
Herbst begonnen und wurden während 
des Lockdowns via Zoom fortgesetzt. 
Die freie Handlung der Stücke war teils 
an bestehende Geschichten, wie die 
drei kleinen Schweinchen angelehnt, 
teils mit Regisseurin VroVro selbst er-
arbeitet. Zu Schulschluss wurden am 
23. und 24. Juni die drei Stücke – „Der 
böse Hexer und der liebe Wolf“, „Die 
Zauberflugfeder“ und „Die drei kleinen 
Schweinchen“ unter freiem Himmel im 
Garten der Schule aufgeführt.
Bei der Platzierung der Zuschauer, die 

heuer aufgrund der Vorgaben hinsicht-
lich der Teilnehmeranzahl nur Familien 
und Absolventen umfasste, wurde auf 
gebührenden Sicherheitsabstand ge-
achtet. Die jungen Mimen spielten mit 
viel Verve und Hingabe. Es war eine 

Freude zu sehen, welche Hingabe sie in 
ihre Rollen legten. Wir wünschen allen 
Kindern der Freiraumschule sowie allen 
anderen Kritzendorfer Kindern einen 
schönen Sommer!

  Stephanie Schweiger-Rintelen
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Freiraumschule

Tischlereibedarf

Handelsagentur

Produkte aus Holz im und ums Haus Leo Salbrechter
3420 Kritzendorf, Thomas-Brunner-Weg  3 - 5

T: 0699 / 101 03 530, F: 02243 / 24 653
Mail: office@lesa.at www.lesa.at

Latten, Staffel, Plattenzuschnitte, Profilholz, 
Leimbinder, Bauholz, Terrassendielen, Türen, 

Fenster, Garagentore, Inku Melan, 
Parkettböden, Insektenschutzgitter, Aluzäune, 

Zubehör, Vermietung von fahrbarer 
Verkaufshütte – Hauszustellung.

Sommer-Theater 
im Freiraum

Nähstube 
Christine Hölbling
3420 Kritzendorf • Beethovengasse 6

WhatsApp & SMS: 0676 96 01 336
E-Mail: naehstube-christine@gmx.at

Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8 – 19 Uhr 
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Besuche der Pflegeeinrichtung Barmherzige Brüder 
sind derzeit wieder nur mit Registrierung möglich!

Zur Sicherheit der BewohnerInnen 
sowie der MitarbeiterInnen wur-

de mit 15. Juli 2020 der Zutritt in die 
Pflegeeinrichtung aufgrund der neuen 
Reisewarnung angepasst. Ein Besuch 
der BewohnerInnen ist nur mehr mit 
namentlicher Registrierung möglich.
Besucher, die sich in einem Risikoge-
biet aufgehalten haben, sollten nach 
der Rückkehr aus einem solchen Ge-
biet von einem Besuch bei ihrem An-
gehörigen Abstand nehmen.
Gesundheitseinrichtung sind auch wei-
terhin verpflichtet, geeignete Schutz-
maßnahmen zur Minimierung des In-
fektionsrisikos einzuhalten, daher wird 
ersucht, sich weiterhin daran zu hal-
ten, um die Ausbereitung des Corona-
Virus erfolgreich einzudämmen.

Robert Walenta

ES IST  
DIE  ZUKUNFT  

DIE UNS BEWEGT.
Gutes tun und es gut tun.

Wir suchen ab sofort  Pflegeassistenz (w/m), Dipl. Gesundheits- und Krankenpflegepersonal (w/m) 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Foto (Lebenslauf/Diplome/Zeugnisse) an 
Barmherzigen Brüder, Pflegedirektor Andreas Weinmüller, MSc, Hauptstraße 20, 3420 Kritzendorf 
oder an bewerbung@bbkritz.at  
Weitere Informationen zu diesen Stellen und den Barmherzigen Brüdern finden Sie unter www.bbkritz.at

         Der weltweit tätige Orden der  
     Barmherzigen Brüder betreibt in  

Österreich Einrichtungen des Gesundheits- und  
Sozialwesens in sieben Bundesländern.             

Sie interessieren sich für einen Pflegeaufenthalt?  Das BewohnerInnenservice berät Sie gerne und 
schickt Ihnen Informationen zu.  
Tel: +43 2243 460 Dw 81299  E-Mail: bewohnerinnenservice@bbkritz.at

JOB GESUCHT?  
WARUM ARBEITEN SIE EIGENTLICH NICHT BEI UNS?

PFLEGEPLATZ GESUCHT?

Dein Friseur in KritzenDorF

Hauptstrasse 131
tel. 02243 - 24412

Salon HansSalon Hans

Der Kritzendorfer Michael Thurner 
hat heuer einen erfrischenden 

Spritzer mit bestem Wein und Mineral-
wasser aus Österreich auf dem Markt 
gebracht. Den „alberto spritzer“ gibt 
es in Weiß und Rosé und er ist das 
idea le Sommergetränk. Gut gekühlt 
und super praktisch aus der Dose.
Derzeit gibt es das Getränk im Kiosk 
im Strombad-Rondeau, im Strandbad in 
der Greißlerei, bei der Firma Berger am 
Stadtplatz und in den Metro-Filialen. 
Die coole Dosen können Sie sich auch 
in  der Kritzendorfer Neudauerstraße 
abholen. Infos unter 0664 4222 797 
oder www.goalberto.com.

GeSt

0680 / 23 90 611
www.balletschule-svetla.at 

Let‘s go Alberto
Erfrischung aus Kritzendorf
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Am 27. 6. 2020 um ca. 20 Uhr ist unser Vinzi durch 
einen bis dahin dichten Zaun entwischt. Nachdem 

wir mit mehreren Personen im Umkreis von 2 bis 3 km 
in Höflein und Kritzendorf erfolglos gesucht haben, 
wandten wir uns an die Polizei. Dort wurde uns mit-
geteilt, dass wir im Falle einer Anzeige auch mit einer 
Strafe rechnen müssen. Der Beamte gab uns aber den 
Tipp, wir sollen die Tierhilfe Klosterneuburg kontaktie-
ren. Dort angerufen wurde uns von Frau Fuchs sofort 
geholfen. Wir sandten Foto, Name und Beschreibung 
unseres Hundes per Mail. Wenige Minuten später wa-
ren diese Angaben auf Facebook in mehreren Foren.  
Jetzt blieb uns nur, weiter zu suchen und zu hoffen, 
dass alles gut ausgeht. Am nächsten Morgen wurden 
wir von Frau Fuchs angerufen, dass unser Vinzi wohl-
behalten im Garten einer sehr netten Hundehalterin 
am Hartlweg in Kritzendorf verwahrt ist. Zum Glück 
hat er Überquerung von Hauptstraße und Bahn gut 
überstanden.
Wir danken sowohl Frau Fuchs von Tierhilfe Klosterneuburg, der freundlichen 
Hundehalterin vom Hartlweg und den vielen Helferinnen und Helfer.  

Franz,  Brigitte und Vinzi Szöke

Der Hundeplatz der Tierhil-
fe Klosterneuburg bei der 

Pionierbrücke (Magdeburggas-
se Ecke Donaustraße) ist wieder 
buchbar! Bei Interesse senden 
Sie ein Whats app an 0650/70 88 
053. Die Notrufnummer der Tier-
hilfe ist 0664/380 88 55.
Wir freuen uns über Ihre Sach-, 
Futter- und auch Geld-Spende.
AT67 3236 7000 1000 6666
www.tierhilfe-klosterneuburg.at

„Die alte Katze frisst 
plötzlich so viel“

Das hört man immer wieder in der 
Tierarztpraxis und meist sitzt eine 
energiegeladene ältere Katze am Un-
tersuchungstisch. Abgenommen hat 
sie auch in letzter Zeit, obwohl sie im-
mer öfter zur Schüssel marschiert und 
ihre Extraportion einfordert. Dafür ist 
sie oft am Kisterl und fabriziert eher 
weiche Hinterlassenschaften. Wenn 
der Tierarzt den Patienten unter-
sucht, wird auch ein spezieller schnel-
ler Rhythmus des Herzens festge-
stellt. Der Tastbefund der Schilddrüse 
ist oft unauffällig. Nun heißt die Devi-
se: Blutabnahme!
Und den Schilddrüsenwert T4 nicht 
vergessen. Leberwerte erhöht, Nie-
renwerte eher niedrig und das Schild-
drüsenhormon erhöht oder hoch – es 
handelt sich um eine Schilddrüsen-
überfunktion. Diese katzentypische 
Erkrankung ist anfangs nicht zu er-
kennen, als Besitzer freut man sich 
regelrecht über den agilen Katzen-
pensionisten, bis der Gewichtsverlust 
auffällig wird. 
Woher kommen die schlechten 
Leberwerte?
Die Schilddrüse ist der Energiereg-
ler im Körper, bei einer Überfunktion 
laufen die Organe auf Hochtouren, 
besonders die Leber hat viel zu ver-
stoffwechseln. Leider wird auch das 
Herz sehr belastet, mancher Patient 
kommt in die Praxis, weil nach der 
langen „Hochphase“ eine Schwäche 
zutagetritt. Wenn die Diagnose fest-
steht, ist der wichtigste Schritt, die 
Schilddrüse zu bremsen. Präparate, 
die man 1x oder 2x täglich eingibt (ja, 
leider) oder zur Not auch eines, das 
man auf die Ohrinnenseite aufträgt. 
Bei erfolgreicher Einstellung werden 
die Symptome langsam besser und die 
Katze normalisiert sich. Regelmäßige 
Kontrollen sind ratsam!

Ihr Tierarzt Philipp T. Amon

Tunsere
ierEcke

Tierarzt
Philipp T. Amon

Tierarzt Philipp T. Amon
3400 Klosterneuburg, Niedermarkt 24

02243 / 362 84
mit Herz, Hirn und Verstand eingesetzt:

Interne, Chirurgie, hauseigenes Blutlabor,
digitales Röntgen, Ultraschalluntersuchung......für Ihr Tier!

...weil der persönliche Einsatz zählt!

Notfälle:
0676 / 415 38 90

Neue Ordinationszeiten:
Mo, Di, Do, Fr: 10-12 u. 16-18

Mi + Sa: 9-12 Uhr
derzeit ausschließlich Terminpraxis

Für Untersuchungen, Impfungen oder „normale“ 
Erkrankungen (Durchfall, Husten, Juckreiz, 

Ekzeme o.ä.) ist keine Voranmeldung notwendig

Klosterneuburger Tierhilfe 
vor den Vorhang!

Hundewiese wieder geöffnet

Dieses Jahr ist auch für den Kritzendorfer Pfadfinder-
Innenverein nicht so verlaufen wie erwartet und wir 

mussten einige unserer Veranstaltungen absagen bezie-
hungsweise verschieben. 
Nun wagen wir uns aber mit Vorsicht und den notwendigen 
Abstands- und Maskenregulierungen doch daran, unsere 
Tradition des Woodstocks der Pfadfinder aufrecht zu erhal-
ten und fortzuführen.
Deshalb freuen wir uns, Euch am Samstag, dem 5. Septem-
ber bei uns im Pfadfinderheim Kritzendorf (Weißenhofer-
straße 28 – 32) ab 13 Uhr willkommen zu heißen und einen 
Nachmittag mit Musik, gutem Essen und Trinken, Gemüt-
lichkeit, Spiel und Spaß mit Euch zu verbringen!
Wir hoffen, dass es trotz der gegenwärtigen Umstände ein 
gelungenes Fest für Groß und Klein wird und sind gespannt 
auf ein weiteres Woodstock mit tollem Line-Up und coolen 
Überraschungen. Peace, Love und Gut Pfad,

Im Namen der PfadfinderInnen Kritzendorf/Höflein

Woodstock der Pfadfinder 
geht in eine weitere Runde

Orthopädie-Fachärztin 
wieder in Kritzendorfer

Ich freue mich sehr, Sie ab Mitte August wieder an meinem 
vertrauten Ordinationsstandort im Amtshaus in Kritzen-

dorf begrüßen zu dürfen! In meiner Ordination und auch im 
Rahmen meiner Tätigkeit als Fachärztin für Orthopädie und 
orthopädischer Chirurgie im Herz Jesu Krankenhaus, bin 

ich mit einem sehr breiten Spektrum 
an Beschwerdebildern konfrontiert.  
Ich betreue Patienten mit Gelenks-
beschwerden, Haltungsschwächen, 
Sportverletzungen, allgemeinen Ver-
spannungen oder auch altersbedingten 
Abnutzungen.  Viele dieser Krankheits-
bilder können konservativ behandelt 
werden, z.B. mittels Infiltration, Knor-
pelaufbaukur, Stoßwellentherapie oder 
Akupunktur. Sollte jedoch ein operati-
ver Eingriff erforderlich sein, kann ich 
diesen im Herz Jesu Krankenhaus Wien 
(alle Kassen) durchführen.  

Dr. Petra Haller

Kompetenz 
und Zuverlässigkeit  
in Sachen Transportbeton
Bereits ab 1m3 liefern wir Ihnen Beton in erstklassiger kontrollierter 
Qualität - und das innerhalb eines Tages. Mit unseren praktischen 
Pumpfahrzeugen wird der Baustoff auch an schwer zugänglichen Stel-
len eingebracht. Gerne liefern wir Ihnen auch unsere Spezialprodukte 
wie z.B.: Aaton®, EcoFill® oder unseren Stahlfaserbeton.

Rohrdorfer Transportbeton GmbH
Schüttaustraße 6, 3400 Klosterneuburg, www.rohrdorfer.at

Beratung & Verkauf: 
Franz Rimpler, Mobil: 0664/1219868
Zentrale Bestellannahme: Tel.: 050543 21000 

UnserKritzendorf_92x130_neuesSujet.indd   1 24.01.2017   13:46:25



19Ausgabe_3_2020Kritzendorfunser18

Energetik Studio Sphinx beim Winzer Peter Pscheidt Kein Weg ist zu steil
und keine Hecke zu hoch.

Seit nunmehr fast 30 Jahren betreibt Wolfgang Gilly in 
Greifenstein, Hauptstraße 33 seine „Klinik“ für Fahrrä-

der aller Marken.
Sein Vater Klaus gründete 1990 ein Fachgeschäft für Ver-
kauf und Reparatur von STIHL-Motorgeräten und bereits ein 
Jahr später erweiterte sein Sohn Wolfgang das Geschäft, 
das er auch im selben Jahr übernahm, um eine Radsportab-
teilung. Obwohl sein Vater schon im Ruhstand war, stand er 
seinem Sohn noch bis 2017 mit Rat und Tat zur Verfügung. 
2004 erweiterte Wolfgang Gilly die zu klein gewordene 
Werkstätte und präsentiert dort innovative Neuheiten, die 
auch von ihm persönlich getestet wurden.
Der begeisterte Radsportler berät seine Kunden nicht nur 
beim Neukauf eines Fahrrades für Groß und Klein, sondern 
serviciert und repariert auch die Zweiräder zuverlässig. 
Auch wenn Sie Ihr geliebtes Fahrrad auf einen Elektroan-
trieb umbauen wollen, sind Sie in der „wolf‘s bikeklinik“ 
richtig. „Es kommt zwar preislich nicht günstiger als sich 
ein neues E-Bike anzuschaffen, aber viele Kunden haben 
sich halt an ihr Zweirad gewöhnt und möchten dieses nicht 
wechseln“, erklärt uns der Fachmann.
Das Forst- und Gartengeräteservice umfasst auch das 
Schärfen von Motorsägenketten, Heckenscheren- und Ra-
senmähermesser.Gerne werden die reparierten Geräte 
auch zugestellt.
Wolfgang Gilly ist auch Vertriebspartner von STIHL Motor-
sägen und Heckenscheren sowie von STIHL Rasenmäher 
und Garten-Häcksler.
Infos unter 0676 - 9389667 oder www.wolfsbikeklinik.com

GeSt

Anfang September eröffnet die 
Kritzendorferin Martina Wastl ihr 

Energetik Studio Sphinx in den Räum-
lichkeiten vom Winzer Peter Pscheidt 
in der Hadersfeldergasse 3.
Seit fünf Jahren lebt Martina mit ih-
rem Sohn im Strombad. In den Räum-
lichkeiten des Winzers hat sie einen 
neuen magischen Ort in Kritzendorf 
entdeckt. 
Mit der Methode der Kiefergelenksent-
spannung von Philip Rafferty kann man 
Verspannungen und Blockaden lösen, 
mit der Methode Holistic Pulsing, von 
Ängsten, Phobien und anderen negati-
ven Glaubensmustern befreien.   
Die Energetikerin plant am 23. Sep-
tember eine kleine Einweihungsfeier 
im Studio. Peter Pscheidt versorgt die 
Gäste mit einer Weinverkostung.

GeSt

Bei Dominik Klingelbrunner sind ist Ihr Haus und Ihr 
Garten in  besten Händen. Bei der Gartenbetreuung ist 

dem Kritzendorfer Unternehmer keine Hecke zu hoch und 
kein Rasen zu groß um die Aufgabe bewältigen zu können.
Die Firma Haus & Gar-
ten Klingelbrunner ist 
seit 2012 in Kritzendorf, 
Hauptstraße 197 ange-
siedelt und bietet mit 
derzeit 6 Mitarbeitern 
auch Gebäudereinigung, 
Entrümpelung, Rodun-
gen an. Die meisten ver-
wendeten Gartenmaschi-
nen sind akkubetrieben 
und somit lärmarm und 
umweltschonend. 
Für den Winterdienst ist 
Dominik Klingelbrunner 
mit seiner Gerätschaft 
bestens ausgerüstet und 
im Fuhrpark befindet 
sich auch ein Minibagger 
für kleiner Aushebungen.
Wenn Sie Lust auf einen 
vom Fachmann gepfleg-
ten Garten oder im Win-
ter sichere Gehsteige 
bekommen haben, steht 
Ihnen der Kritzendorfer 
Dominik Klingelbrunner 
unter 0676 - 3942441 
gerne zur Verfügung.

GeSt

wolfs‘bikeklinik:
„Wenn‘s rund laufen soll“

Fo
to

: M
ar

ti
n

a

Fo
to

: G
er

h
ar

d
 S

te
in

sc
h

ü
tz

Fo
to

s:
 W

E
rn

er
 L

u
tz

 u
n

d
 S

eb
as

ti
an

 M
at

zn
er

Fo
to

s:
 K

lin
g

el
b

ru
n

n
er

Machen Sie einen Rundflug über das Container-Areal
in Zeiselmauer und Spillern

wolf́ s
bikeklinik
WOLFGANG GILLY
Hauptstraße 33
3422 Greifenstein

Tel. +43 676 93 89 667
office@wolfsbikeklinik.com
www.wolfsbikeklinik.com

FAHRRÄDER – E-FAHRRÄDER – FORST- U. GARTENGERÄTE  
BEKLEIDUNG – ZUBEHÖR &  
TUNING  – FACHWERKSTÄTTE
SERVICE & BERATUNG

WBK_Inserat_92x65_2020.indd   1WBK_Inserat_92x65_2020.indd   1 02.02.20   14:1802.02.20   14:18

mietlager.at 0224338639

CONTAINER & GARAGEN
SELFSTORAGE zu DISKONT-Preisen
3424 Zeiselmauer Gewerbepark Ost                     2104 Spillern Wiener Straße 
200 schon ab

66,–
inkl. Mwst.

p.M.

Eine günstige Möglichkeit für die 
Ein- oder Zwischenlagerung von 

Dingen, die einem im Weg herumste-
hen, bietet sich zu äußerst günstigen 
Preisen in Zeiselmauer im Gewerbe-
park Ost. Die Lager-Container haben 
eine Größe von 13,2 m2 bzw. 32,7 m3 
und Sie können mit Ihrem Auto un-
gehindert rund um die Uhr zufahren. 
Die Mietpreise sind weit und breit un-
schlagbar, einen Container kann 
man schon ab 66,– pro Monat 
mieten.
Informationen erhalten Sie auf 
www.mietlager.at oder per Mail 
an office@mietlager.at. 
Herr Franz Szöke freut sich 
auch auf Ihren Anruf unter 
0664-2021990.

GeSt

Viel Platz für wenig Geld im Containerlager
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www.stadtapoklbg.at

Öffnungszeiten:
Mo- Fr: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr und 14.00 Uhr- 18.00 Uhr
Sa: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr 
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Wir sind stets um Sie bemüht!

 Massage
Andrea Kolar

Gewerbliche Masseurin

3420 Kritzendorf | Preiseckergasse 5–7/3/7

T: 0664–512 78 73 | E: a.kolar–massage@gmx.at

www.kolar.matyas.at

Termine nach Vereinbarung!

muss man bei Goldversorgungen mehr gesunde Zahnsubs-
tanz opfern, um das Metall auf dem Zahn sicher befestigen 
zu können.
Heute wissen wir, dass mit Cerec versorgte Zähne anderen 
Versorgungen nicht nur in Bezug auf Ästhetik weit voraus 
sind, sondern dass sie auch die Haltbarkeit von Goldres-
taurationen übertreffen können. Neben der Ästhetik und 
Haltbarkeit überzeugt die gute Körperverträglichkeit des 
metallfreien Materials. 

Ihre Zähne sind es wert, perfekt und schonend versorgt zu 
werden. Wir beraten Sie gerne, welche Cerec Restauration 
für Sie in Frage kommt.

Ihr Dr. Ulrich Schmied 

Zahnarzt Praxis
Kritzendorf
Johann Nagl Gasse 2
T: 02243/24 497
E: ordination@zahnschmied.at
www.zahnschmied.at

Telefonische Terminvereinbarung:
Mo 8:30-11:30 – 13:30-16:00
Di 8:30-11:30 – 13:30-16:00
Mi 8:30-11:30 – 13:30-16:00
Do 8:30-11:30 – 13:30-16:00
Fr 8:30-11:30

Sie träumen von schönen 
und gesunden Zähnen? 

Nicht jeder hat von Natur aus perfekte Zähne. Ver-
färbungen können auftreten, kleinere Lücken und 
Kariesdefekte entstehen oder Kanten an den Zäh-

nen brechen ab.
Doch egal was auch passiert: Wir, die Ordination Dr. Ulrich 
Schmied, können Ihnen zu jenem Lächeln verhelfen, das Sie 
sich schon immer gewünscht haben.
Mit dem einzigartigen CEREC –Verfahren (CERamic RE-
Construction) können wir Ihre Zähne in einer Sitzung vom 
digitalen Abdruck bis zur Krone versorgen. Dieses Verfah-
ren wird in unserer Ordination bereits seit über 15 Jahren 
erfolg reich angewandt.
Dieses System ermöglicht es, in einer Sitzung  eine Krone, 
ein Inlay, eine Teilkrone oder Verblendschalen (Veneers) 
aus Vollkeramik herzustellen und definitiv einzusetzen. 
Ohne unangenehmen Abdruck, ohne Provisorien und mit 
nur einem Termin beim Zahnarzt.

Wie funktioniert das?
Nach der Präparation des Zahnes, bei der Ihre gesunde 
Zahnsubstanz geschont wird, wird mit einer speziellen Ka-
mera Ihr Zahn eingescannt und dreidimensional auf einem 
Bildschirm dargestellt. Hier können Sie verfolgen wie Ihr 
neuer Zahn konstruiert wird. Ihre Rekonstruktion wird nun 
in circa 15 Minuten mit einer speziellen, hochkomplexen 
Fräsmaschine hergestellt.
Abschließend wird der Keramikzahn nach individueller Be-
malung und Glasur bei mehreren 100 Grad gebrannt und 
danach dauerhaft mit Ihrem eigenen Zahn verklebt.

Cerec ästhetisch und sicher!
Keramik ist der Werkstoff, der unserem eigenen Zahn-
schmelz (die härteste  Substanz im menschlichen Körper) 
am nächsten kommt. Bei „Löchern“ in den Zähnen nahm 
man bisher hauptsächlich Amalgam oder Kunststoff zu Hil-
fe. Wollte man etwas besonders Hochwertiges, entschied 
man sich für Gold als Restaurationsmaterial. Allerdings 

G esundheitunsere

Facharzt für Orthopädie und orthopädische Chirurgie
www.orthopaedie-plattner.at

3420 Kritzendorf 
 Hauptstraße 106

Tel. 02243–26 337
Ordinationszeiten: 
 Di u. Fr 15 – 18 Uhr

  Vertragsarzt für KFA
  Wahlarzt für alle anderen Kassen

Anmeldung für Kritzendorf 
auch in Stockerau möglich

2000 Stockerau 
 Theresia Pampichlerstraße 1

Tel. 02266–62 850
Ordinationszeiten: 
 Mo, Mi, Do 8:30 – 12 und 
 13.30 – 17 Uhr, Fr 8:30 – 12 Uhr

Vertragsarzt für KFA
Wahlarzt für alle anderen Kassen

Dr. Erwin Plattner

Für Ihr strahlendes Lächeln!
Ihr Dr. Ulrich Schmied

Kritzendorf, Johann Nagl Gasse 2
Telefon: 02243 / 24 497

ordination@zahnschmied.at
www.zahnschmied.at

Ein strahlendes Lächeln muss kein Traum bleiben!

Aus Liebe zu Ihrem Tier

Tierarztpraxis Sabine Freysinger
Kritzendorf, Amtshaus, Hauptstraße 56-58 
Tel: 02243/26159     Mobil: 0664/28 33 202
Mail: tierarzt.freysinger@gmail.com

Tierarzt-freysinger.at
Wir freuen uns Sie und Ihr Tier 

begrüßen zu dürfen!

Ordinationszeiten:
Mo, Mi: 10-12 u. 17-19 Uhr
Di, Fr, Sa: 10-12 Uhr
Do: 16-19 Uhr 
Bitte am Samstag um 
telefonische Voranmeldung
Hausbesuche und Termine 
nach Vereinbarung möglich!
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Wer heute das Strombad Krit-
zendorf als Ziel anstrebt, 
wird schon am Beginn der 

Eingangsallee zur Vorsicht gemahnt: 
„Abstand halten“ heißt die Devise, 
mindestens einen Meter, und „auf Hy-
giene achten“. Dieselbe eindringliche 
Warnung bekommt man dann auch auf 
der Wiese zu sehen, die den Zugang 
zum Wasser gewährt. Und dass es, wie 
vermerkt, keine Badeaufsicht gibt, ist 
ja hinlänglich bekannt, es kann aber 

auch nicht schaden, diesen Umstand wieder einmal in Erin-
nerung zu bringen.
Seit den Lockerungen in Sachen Corona scheint die Vi-
rusangst, die während der Frühjahrsmonate das bekannte 
und beliebte Strombad, abgesehen von den Dauersiedlern, 
auf eine geradezu majestätische Weise menschenleer ge-
macht hat, nicht mehr vorhanden zu sein. Im sonntäglichen 
Betrieb scharen sich die lufthungrigen Menschen auf der 
Liegewiese, essend und trinkend, küssend und umschlun-
gen, Yoga betreibend oder einfach nur die Sonne genie-
ßend. Einige Mutige wagen sich schon ins nicht allzu war-
me Wasser. Der Betrieb im Donaurestaurant brummt, völlig 
zu Recht, Wirtin und Kellner tragen Masken und servieren 
Teller mit ausgezeichnet schmeckenden und dabei absolut 
preiswerten Portionen. Was kann der badelustige Mensch, 
den die momentane Lage in den öffentlichen Bädern viel-
leicht etwas verunsichert, mehr begehren?
Allerhand hat es hinter sich, das Strombad Kritzendorf, 
diese rund 12 Kilometer von Wien entfernt am rechten Do-

nauufer gelegene Siedlung. Seine Blütezeit erlebte das 
Strombad in der Zwischenkriegszeit, wo es an manchen 
Wochenenden von bis zu zwölftausend Besuchern aus allen 
sozialen Kreisen frequentiert wurde. Aber auch die Wiener 
Oberschicht, die sich von Architekten wie Loos und Rollig 
Wochenendhäuser errichten ließ, entdeckte die Schönhei-
ten der „Riviera an der Donau“.
Bekanntermaßen endete diese Periode 1938 jäh mit der 
Machtübernahme der Nationalsozialisten. Achtzig Pro-
zent der Pächter wurden als Juden verfolgt und enteignet 
– Grund für eine hoffentlich nie versiegende Scham der 
Nachwelt.
Einschneidende Vorkommnisse, den ganz jungen Badegäs-
ten und Besucherinnen vielleicht nicht mehr so präsent, 
waren die zwei großen Hochwasserereignisse der Jahre 
2002 und 2013.
Landläufig wurde die Flut des Jahres 2002 als „Jahrhun-
derthochwasser“ bezeichnet – aber  wie groß war die Über-
raschung, als der Juni 2013 ein Hochwasser noch gewalti-
geren Ausmaßes brachte. Da war es für die Dauersiedler 
nicht mehr möglich, die Sache in tapferer Anwesenheit 
durchzustehen:  die Kritzendorfer Siedlung wurde geräumt, 
der elektrische Strom bei einer Wasserhöhe von sieben Me-
tern abgeschaltet. Das Hochwasser 2013 hat Formation und 
Struktur des Strombades, vor allem im Bereiche des Trep-
pelweges und der Uferböschungen, nachhaltig und dauer-
haft verändert, und den Bewohnern auf eindrucksvolle Wei-
se klar gemacht, wie unberechenbar das Wasser in das so 
schöne Leben am Strom einzugreifen vermag.
Glücklicherweise, möchte ich sagen, denkt momentan kei-
ner der Gäste des Strombades an diese Naturphänomene, 
die sich durchaus zur Katastrophe auswachsen können, wie 
man im Jahr 2013 eindrucksvoll gesehen hat. Die Warnun-
gen „Abstand halten“ und „auf Hygiene achten“ sind ja zu 
allen Zeiten recht nützlich, nicht nur in Corona-Tagen. Und 
um die nicht stattfindende Badeaufsicht müssen sich alle 
selbst kümmern, die mit Sand zwischen den Zehen vorsich-
tig über den kieselreichen schmalen Strand gehen, hinein in 
das erfrischende Wasser, das so wunderschön seine Farbe 
wechseln kann, von silbrigem Grau bis zu dunklem Braun, je 
nach Licht und Himmelsfärbung – bis hin zum sprichwörtli-
chen Donaublau.

Johanna Sibera

Wassersport für Groß und 
Klein auf der Donau

Donaurestaurant im 
Kurier-Test unter den Top 5

Große Vorsicht im Paradies

Kunser
ritzendorfer

StrombadStrombad

Ein erfrischendes Freizeitvergnügen bietet der Krit-
zendorfer Sportclub Strombad auf der Donau an. Wa-

keboard, Wasserski und Surfen kann bei den derzeitigen 
Wassertemperaturen von ca. 22 Grad zu einem wahren Ver-
gnügen werden.
Bereits 1959 wurde der Wasserskibetrieb im Strombad ge-
gründet und dann von Maxi und Peter Kosch weitergeführt.
2014 wurde er in den heutigen SC Strombad umbenannt 
und wird von Christof und Bernhard Kosch sowie Thomas 
Konsel betrieben.
Bei einer Buchung werden Instruktor, Board und Schwimm-
weste zur Verfügung gestellt und wem es zu kalt ist, für den 
gibt es auch einen Neoprenanzug. 
Infos und Buchungen unter 0699 1500 0155 oder per Mail 
an info@sc-strombad.at bzw. www.sc-strombad.at.

GeSt

Im Magazin Freizeit der Tageszeitung Kurier wurde in 
 einem Bericht unter der Devise „Essen an der Donau“ 

vom Gastronomiekritiker Florian Holzer das Kritzendorfer 
Donaurestaurant unter den Top 5 gereiht.
Nach dem Restaurant Heinzle in Weißenkirchen, dem Ufer-
haus in Orth an der Donau, dem Designer-Lokal Wellenspiel 
in Krems und dem Hotel-Restaurant Zum Goldenen Anker 
in Hainburg scheint das Donaurestaurant in Kritzendorf in 
der Reportage an 5. Stelle auf. 
Beschrieben wird der Betreib vom Redakteur Holzer wie 
folgt: „Ist das Restaurant im Strombad ein Bade-Buffet wie 
viele andere? Nein, ist es nicht. Einerseits, weil das Strom-
bad etwas Besonderes ist, andererseits, weil es hier herr-
liche Balkan-Küche vom Grill gibt. Cevapcici, Sarma, Pljes-
kavica & Co“.
Das DONAU Restaurant & Grill mit einem wunderbaren 
Blick auf die Donau hat ganzjährig von 10 bis 22 geöffnet. 
An Wochentagen wird ein 2-gängiges Menü angeboten und 
auch die Tageskarte mit verschiedenen Fischgerichten, 
Pizzen und Burger bietet für jeden Geschmack etwas. 

GeSt

Wakeboarden,
Wasserski  
Surfen?

Wer mit uns auf der Donau Wassersport 
betreiben mag, ruft einfach an:

Sportclub Strombad
+43 699 1500 0155

www.sc-strombad.at

Kiosk im Rondeau täglich 
von 7:40 bis 19 Uhr geöffnet

Ludwig Ehrenstrasser hat seinen Kiosk täglich von 740 – 
19 Uhr durchgehend geöffnet (auch an Sonn- und Feier-

tagen). Frisches Gebäck, Milch und Milchprodukte, Wurst, 
Käse, Kaffee, Tee, Zeitschriften, Eis und auch eine große 
Auswahl an Tiefkühlprodukten werden täglich angeboten. 
Verschiedene Früh stücksva riationen runden das feine 
Angebot, neben Artikeln des täglichen Bedarfs, ab.
Baguettes, backfrisch als Snack, auch zum Mitnehmen 
sowie Imbisse und Getränke können während der Öff-
nungszeiten zwischen 740 und 19 Uhr eingenommen wer-
den und im Freien gibt es dafür genügend Tische, Sessel 
und Sonnenschirme.
Auf Euren Besuch freuen sich Ludwig und sein Team!

Foto: Gerhard Steinschütz
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Das Trio „Danubio“ im Katharinenhof mit Ortsvorsteherin 
Ingrid Pollauf und Gastronom Manuel Hammer

24

Heurigenkalender
Kunser

ritzendorfer

3. 8. – 15. 8.: Resperger

8. 8. – 30. 8.: Ubl-Doschek

13. 8. – 13. 9.: Karlsburger-Kreps

14. 8. – 23. 8.: Vitovec

24. 8. – 4. 9.: Ubl-Schober

2. 9. – 6. 9.: Hauerhof 99

11. 9. – 4. 10.: Vitovec

24. 9. – 11. 10.: Karlsburger-Kreps

10. 10. – 2. 11.: Ubl-Doschek

12. 10. – 21. 10.: Ubl-Schober

21. 10. – 25. 10.: Hauerhof 99

24. 10. – 1. 11.: Resperger

6. 11. – 15. 11.: Vitovec

19. 11. – 29. 11.: Karlsburger-Kreps

2. 12. – 6. 12.: Hauerhof 99

4. 12. – 13. 12.: Vitovec

5. 12. – 23. 12.: Ubl-Doschek

14. 12. – 22. 12.: Karlsburger-Kreps

26. 12. – 30. 12.: Karlsburger-Kreps

Ausg’steckt-Taferln im neuen Glanz

Am Sonntag, 5. Juli fand der erste Klassik-Pop Up Brunch 
im Innenhof des Katharinenhofs statt. Als musikalische 

Begleitung zum Brunch des Gasthauses Ockermüller führte 
das Klaviertrio „Danubio“ (Alenka Brecelj – Violine, Julia 
Schwendinger – Violoncello, Marinka Brecelj – Klavier) in 
der „Sala terrena“ Werke von Joseph Haydn und Astor Pi-
azzolla auf.

Unter dem Motto „Din-
ner & Jazz“ fand am 

Freitag, 17. Juli im Innenhof 
der Pfarre Kritzendorf ein 
Event statt. Julia Siedel, 
voices & piano, Stefan Bar-
tus, Bass und Harry Tan-
schek, drums (Bild links) 
präsentierten dem begeis-
terten Publikum angeneh-
me Jazz und Latin-Klänge. 
Auch hier sorgte das Gast-
haus Ockermüller für den 
kulinarischen Rahmen.

Das traditionelle Kulturpicknick beim Heurigen Ubl-
Schober musste auf Grund der besonderen Umstände 

verschoben werden. Die Gäste und Künstler hatten trotz-
dem großen Spaß an den von Dorly Kapeller veranstalteten 
Event.

Für Stimmung am Silbersee im Gasthaus 
der Familie Offmüller wird der 

bekannte Band-Leader „Ginger 
XXL“ mit dem phantastischen 
Sir Matthew aus Liverpool 
sorgen. Sie haben viele Hits 
der Roaring Sixties, Flower 
Power und der Woodstock 
Generation im Gepäck.
Die Veranstaltung fin-
det am 7. August und 4. 
September jeweils um 
18 Uhr statt. Der Eintritt 
ist frei, um Reservierung 
unter 02243/24442 oder 
per Mail: gasthaus-am-silber-
see@aon.at wird gebeten.

Nach reiflicher Überlegung und Abschätzung der 
Situation  muss das heurige Riedenfest leider ab-

gesagt werden. Wegen der Auflagen  seitens der Bun-
desregierung und der derzeit steigenden Covid-Fälle 
möchten die Winzer das Riedenfest heuer nicht durch-
führen. Die Entscheidung ist uns nicht leicht gefallen, 
aber wir möchten verantwortungsvoll handeln. 
Als Alternative überlegen die Betriebe eigene kleine 
Veranstaltungen rund um den geplanten Termin des 
Riedenfestes bis in den Herbst hinein. Derzeit stehen 
noch keine Termine fest. Wir hoffen auf ein besseres 
2021.

Claudia Karlsburger

Einigen wird es schon aufgefallen 
sein: die „Ausg’steckt-Taferln“ in 

Kritzendorf stechen einem jetzt so 
richtig ins Auge. Der Weinbauverein 
hat die Firma Ockermüller & Franz 
beauftragt, den Heurigenankündern 
einen neuen, frischen Anstrich  zu ver-
leihen. Der Chef persönlich, Thomas 
Ockermüller, hat die Arbeiten durch-
geführt. Herzlichen Dank im Namen 
aller Heurigenbetriebe!

Der Sommer war 
heuer noch gar 

nicht wirklich da, der 
August und September 
bringen uns hoffent-
lich noch einige schöne 
warme Badetage und 
laue Abende. Wer denkt 
da schon an die Weih-
nachtszeit? Eigentlich 
noch keiner wirklich gerne. Aber der 
Advent in Kritzendorf ist in den letz-
ten Jahren zu etwas Besonderem ge-
worden und das bedarf einer Menge 
Organisation und Planung.  
Daher möchte ich Sie/Euch schon 

jetzt an die Advent-
fenster erinnern. Diese 
schöne Aktion möchten 
wir auch heuer durch-
führen, da pro Advent-
fenster immer nur eine 
kleine feine Besucher-
gruppe erwartet wird.
Möchten Sie 2020 bei 
den Kritzendorfer Ad-

ventfenstern mitmachen? 
Anmeldungen mit Wunschterminen 
können ab sofort jederzeit bei mir ab-
gegeben werden, entweder telefonisch 
unter 0664 4224710 oder per e-mail: 
claudia.karlsburger@flexleitenhof.at 

Familie O ffmüller
     Am Silbersee 1; 3420 Kritzendorf 

Öffnungszeiten: 9 – 21 Uhr, Dienstag und Mittwoch Ruhetag
www.gasthaus-am-silbersee.at

Wir freuen uns, Sie wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten  
begrüßen zu dürfen!
Sie können auch weiterhin 
die Speisen bei uns 
abholen.
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Terminvereinbarung:
02243-24442

BATA-Delikatessen-Manufaktur e.U. 
3420 Kritzendorf, Hadersfelder Str. 31a

Telefon: 02243 - 24846 oder 0664 - 381 0394
office@bata-delikatessen.at

Frischfleisch vom schottischen Hochlandrind
Rinderschinken mit Rosmarin, Pastrami, 

Bratwürste, Käsekrainer, Cabanossi, Chorizo,
Salami, Sugo & Rillettes – alles vom Hochlandrind

Hormonfreies, langsam gewachsenes, stressfrei 
geschlachtetes, ausreichend gereiftes Rindfleisch aus NÖ

Flexleiten-Hof
  Wir haben für Sie ausgesteckt:
         13. August – 13. September
       24. September – 11. Oktober
    täglich ab 16 Uhr geöffnet
   Reservierungen: 0664 422 4710

Unsere prämierten Weine können 
Sie auch ab Hof beziehen

Kritzendorf, Flexleitengasse 4-6
    www.flexleitenhof.at

Kultur & Kulinarik

Veronika Ubl-Schober und Dorly Kapeller (links) mit „freddie 
reinhardt meets django green“ beim 13. Kulturpicknick

Kritzendorfer Adventfenster

Riedenfest wurde abgesagtRiedenfest wurde abgesagt

„Crazy Roaring Sixties“ „Crazy Roaring Sixties“ 
am Silberseeam Silbersee
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Blumen für jeden Anlass                                     Gräberbetreuung              Felbermayer              Felbermayer                                Sabina und Leopold
3400 Klosterneuburg, Martinstraße 94 / Friedhof Untere Stadt

Telefon 02243 / 337 01

Hochzeitsfloristik
Dekorationen

Kränze und Bukette
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Wir gratulieren!
Olga Machal feierte 90. Geburtstag

Lisbeth Preiseckers 49er

Am 21. Juni durfte die rüstige Kritzendorferin Olga Machal ihren 90. 
Geburtstag mit ihrem Gatten Willi, der am 31. Juli 94 Jahre jung wur-

de, feiern. Wegen der Vorsichtsmaßnahmen wurden die Glückwünsche 
der Stadtgemeinde Klosterneuburg und Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf 
von den netten Nachbarn, der Familie Schultes, überbracht. 
Und am 22. August steht die nächste Feier im Haus in der Schelham-
mergasse an. Das Ehepaar ist 67 Jahre verheiratet und feiert somit die 
„Steinerne Hochzeit“. Viel Gesundheit wünscht unser Kritzendorf.

GeSt

Otto Tichy

In der kälteren 
Jahreszeit wohnt 

Otto Tichy in Wien, 
aber sobald die 
Temperaturen stei-
gen, kommt er mit 
seiner Frau in sein 
Sommerdomizil in 
das Strombad Kritzendorf und das nun 
schon seit über 25 Jahren. Heuer fei-
ert „Otti“, wie er unter Freunden ge-
nannt wird, seinen 60er. 
Vor 12 Jahren hat er die Leidenschaft 
zur künstlerischen Gestaltung gefun-
den und begann mit Bildhauerei und 
dem Malen, wo er die Spachteltechnik 
bevorzugt. Aber auch Aquarelle finden 
sich in seinem Repertoire.
Eine weitere Leidenschaft des Hobby-
künstlers ist die Musik. Er spielt Git-
tarre, Trompete und Mundharmonika.
Kontakt: 0699 – 18 12 72 26

Ingrid Korn
Geboren wurde 
Mag. pharm. Ingrid 
Korn in Wien im 
Sternzeichen des 
Widders und ver-
brachte dort auch 
ihre Jugendzeit.
Schon in der Schul-
zeit malte und zeichnete die Pharma-
zeutin gerne und beschäftigte sich mit 
kunsthandwerklichen Arbeiten.
Aber erst in der Pension konnte sie 
sich unter der Anleitung der Künst-
lerinnen Heide Nönnig und Lieselotte 
Schroeder intensiver mit Aquarell und 
Radierung auseinandersetzen.
Kontakt: 02243 – 24 657

Wir trauern ...
Anna Srb
Die Pflegeheim der Barmherzigen Brüder stationierte 
Kritzendorferin Anna Srb verstarb am 12. Juni im Alter 
von 94 Jahren. 

Am Flexleitenhof beim Heurigen Karlsburger-Kreps feier-
te die Ur-Kritzendorferin Lisbeth Preisecker mit vielen 

Freunden ihren 49. Geburtstag. 
Ein Prost auf das kommende Jubiläumsjahr!

GeSt

K ritzendorfer      Künstlerunsere

Jutta Faller

lebt seit 1984 in 
Kritzendorf und 

lernte während ei-
ner Reise durch 
Australien unter an-
derem die Lebens-
weise, Traditionen 
und vor allem  die 
Malkunst der Aborigines kennen.
Diese Bilder stellen vorwiegend Ge-
schichten ihres Lebens dar, Karten 
ihrer Terretorien oder rituelle Hand-
lungen.  
Jutta malt mit Acryl und als Werkzeug 
werden entweder Holzstäbchen oder 
der hinteren Teil eines Bleistifts ver-
wendet. 
Aber nicht nur das Malen auf Lein-
wand, sondern auch auf Porzellan so-
wie das Töpfern ist eine Leidenschaft 
der Kritzendorferin.
Kontakt: 0650 – 418 06 06

Ab Hof Verkauf Mo – Do: 9:30 – 12:00 und 12:30 – 16:00 
Freitag 09:30 – 11:30 Uhr

Angel Wings

Sektkellerei Karl Inführ KG
3400 Klosterneuburg • Karl Inführ Platz 1
Telefon: 02243 321 38 • Web: www.infuehr.at

Prickelnd bunt durch denSommer mit 
den bunten Sektcocktails von Inführ
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